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TTiitteellbbiilldd  
  

 
Stefan Kessler (TYC Sepia 
Saarlouis) und Prisca Alt (TC 
Seedrachen Homburg) beim 
Üben der Zwei-Helfer-
Methode mit Ambubeutel. 
 
Mit Seminaren wie Medizin 
Praxis oder DLRG Silber trägt 
die STSB-Sachabteilung Ausbil-
dung & Breitensport zur 
soliden Saisonvorbereitung der 
STSB-Taucher bei. 
 
Foto: Gunter Daniel X 

 

TTeerrmmiinnee  SSTTSSBB  
  

 
Redaktionsschluss tauch-Brille 

• Am 20. eines jeden Monats 
• Mail an: presse@stsb.de 
 
STSB-Sitzungen 
• 13. März Vorstandssitzung, Hotel Didion, Quierschied 
• 11. Apr. Erweiterte Vorstandssitzung, Hotel Didion, Quierschied 
• 19. Apr. Mitgliederversammlung, Gasthaus Wachter, Wemmetsweiler 
• 6. Juni Vorstandssitzung, Hotel Didion, Quierschied 
 
Ausbildung & Breitensport 

• 1.-3. März TL1/TL2-Vorbereitungsseminar, Sportschule Schifferstadt 
• 6.-7. Apr. Kompressorseminar, Sportschule Saarbrücken 
• 13. Apr. Ausbilderweiterbildung, Sportschule Saarbrücken 
• 26.-28. Apr. TL1/TL2-Theorieprüfung, Sportschule Schifferstadt 
• 15./16. Juni Tauchsicherheit & Rettung, Stausee Losheim 
• 3.-13. Sept. TL1-Praxisausbildung und –prüfung, Kas/Türkei 
 
Leistungssport 
• 21. Apr. Landesmeisterschaft Aktive/Senioren, Dudobad, Dudweiler 
 
Training Sportschule - Flossenschwimmen und Apnoe 
Schwimmhalle Landessportschule, Saarbrücken, 20:15 Uhr 
• 6./20, März 
• 3./17. Apr. 
• 15./29. Mai 
 
Visuelle Medien 

• 14. März Fotostammtisch, Vereinsheim TC Triton Dillingen 
• 23. Apr. Fotostammtisch, TUS-Halle Dudvweiler 
• bis 31. Okt. VDST-Fotopokal 
 
Jugend 
• 14. Apr. Jugendvollversammlung, Vereinsheim TC Aquaman Saarlouis 
• 15. Aug. Kinder- und Jugendcamp 2013, Ehrlichsee 
• 9. Nov. Fahrt ins Spaßbad Miramar, Weinheim 
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TTeerrmmiinnee  VVeerreeiinnee  
  

 
 
Blue Delphin Völklingen 
 
 
Polizeisportverein Saarbrücken, Abt. Sporttauchen 
 
 
Postsportverein Saarbrücken, Abt. Tauchen 
 
 
SG Schmelz, Abt. Sporttauchen 
 
 
TF Blue Marlin Saarbrücken 
 
 
TC Aquaman Ford Saarlouis 
 
 
TC Delphin Saarlouis 
 
 
TC Dolphin Dillingen 
• 11. Apr. Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
 
TC Heusweiler 
 
 

TC Manta Saarbrücken 
 
 
TC Nautilus Merzig 
 
 
TC Poseidon Merzig 
 
 
TC Saar Neunkirchen 

• 22. März Mitgliederversammlung 
• 4. Apr. Fahrt ins Indoor-Tauchzentrum Siegburg 
• 7. Mai Kompressoreinweisung 
• 3.-13. Juni Interessenfahrt Rotes Meer Südtour 
 
TC Seedrachen Homburg 
• 6. Apr. Mitgliederversammlung 
• 14. Apr. Antauchen 
• 13.-14. Juli  Sommerfest 
• 23. Nov.  Weihnachtsfeier 
 
TC St. Wendel 
 
 
TC Triton Dillingen 
 
 
TC Turtle Divers St. Ingbert 
• 5., 12. und 26. März 
  Kompressoreinweisung 
• 29. Mai – 2. Juni 
  Bodensee, kleine Clubfahrt 
• 15. Aug. Wandertour 
• 22. Sep. Fahrradtour 
• 6. Dez. Nikolausparty 
 
TSG Saira Lebach 
 
 
TSC Crocodiles Losheim 
 
 
TYC Sepia Saarlouis 
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PPrräässiiddeenntt  
 

 
Werte Tauchsportfreunde in den STSB-Vereinen, 
 
wenn man das Amt eines Landesverbandspräsidenten antritt, so denke ich, gehört es 
dazu, sich den Mitgliedern vorzustellen, zumal nicht alle als Vereinsdelegierte am 19. 
Januar in Wemmetsweiler zugegen gewesen sind. Von daher möchte ich 
Wesentliches aus meiner Ansprache zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
an dieser Stelle wiederholen: 
 
Aus meiner Sicht hätte Horst Neu durchaus 
noch ein paar Jahre länger das Amt des 
STSB-Präsidenten ausüben können. Ich 
persönlich hatte zu seinen Ansätzen, Ideen 
und Gedanken immer eine sehr große 
Übereinstimmung. Das bekannteste 
Produkt ist sicher der 
Familientauchsporttag; andere, wie die 
Ausbildungsbroschüre, liegen derzeit auf 
Eis, wieder andere sind bisher nur Ideen, 
Geistesblitze oder Zielrichtungen gewesen. 
 
Derzeit gehen wir mit der Idee schwanger, 
den vorbildlichsten, aktivsten - oder wir 
auch immer wir das nennen werden - 
Verein eines jeden Jahres zu prämieren. 
Sehr positiv hat unser Landesjugendwart 
Thomas diesen Ansatz aufgenommen, wohl 
wissend, dass die Jugendarbeit eine große 
Gewichtung haben wird und muss. 
 
Was den Bereich Wettkampf angeht, 
können Uschi und ich uns vorstellen, dass wir die Wettkampfausbildung ein wenig 
aufwerten durch Trainierseminare oder – dort wo es Sinn macht – unsere 
Wettkampfordnung an die des Bundes angleichen. Für 2014 möchte ich zusammen 
mit dem LVST und den Visuellen Medien im VDST eine OT-Staffel in den Südwesten 
holen. Ich denke, dass das den einen oder anderen motivieren wird, in diese Sportart 
reinzuschauen, denn wenn die STSB-Taucher eines können, dann im Trüben tauchen. 
 
Diejenigen, die in den letzten Jahren eine Ehrung durch den STSB erfahren haben, 
wissen, dass mir solch persönliche Dinge am Herz liegen. Daher möchte ich an dieser 
Stelle darauf hinweisen, dass der Vorstand am 13. März über die Ehrungen zur 

Mitgliederversammlung im April entscheiden wird. Bitte reicht Eure Anträge in den 
nächsten Tagen beim Vorstand ein. 
 
Was Euch sicher auch interessiert, ist ein wenig mehr zu meiner Person. Ich bin 44 
Jahre alt, verheiratet, habe zwei Töchter und tauche seit über 20 Jahren. Mitglied bin 
ich beim TC Seedrachen in Homburg sowie den Turtles in St. Ingbert. Weiter habe 
ich eine TL1-Lizenz und den Foto-Instruktor Stufe 2. Dem STSB-Vorstand gehöre ich 
seit Januar 2009 als Sachabteilungsleiter Visuelle Medien an. Im Wasser haben mich 
bisher wahrscheinlich eher die wenigsten gesehen, was einfach damit 
zusammenhängt, dass ich immer der erste sein möchte, der in einen See steigt, um 
auch garantiert die besten Fotobedingungen zu haben. Von daher tauche ich eher 
auf der Frühschicht.  
 
Auf Bundesebene gehöre ich der Kommission Visuellen Medien an und habe mit den 
meisten Vorstandsmitgliedern des VDST „schunnemol enna gedrunk“. Seit ich den 
Messestand auf der boot ganz alleine gesaugt habe, kennen mich auch alle 
maßgebenden Mitarbeiterinnen der BGS. Das hilft im täglichen Miteinander ganz 
unglaublich. 
 
Von Beruf bin ich Betriebswirt und leite den europäischen Vertriebsinnendienst von 
WireCo WorldGroup, einem US-amerikanischen Unternehmen mit Sitz in Kansas City. 
Meine Mitarbeiter sprechen elf Sprachen und haben sieben verschiedene 
Staatsangehörigkeiten von Portugiesisch bis Kasachisch; dazu ist mein Chef 
Mexikaner. Ich bin davon überzeugt, dass das, was ich täglich im Beruf erfahre, auch 
einem Verbandspräsidenten gut zu Gesicht steht. 
 
Die Leitung einer Abteilung oder eines Vorstandes halte ich für vergleichbar. Man ist 
wie ein Dirigent, die seine verschiedenen Instrumente von der Piccoloflöte bis zur 
Tuba harmonisch einsetzen muss. Während sich der Zielzustand des STSB für mich 
im Moment nicht sonderlich ändern wird, ist die Führungsrolle aus meiner Sicht die 
größte Änderung. Das unterscheidet den Fachbereichsleiter vom Präsidenten. Aber 
wie gesagt mache ich das nicht zum ersten Mal und ob Ihr’s glaubt oder nicht, ich 
bin auch ausgebildeter Blasmusikdirigent. Und da ist Harmonie in allen Registern das 
oberste  Gebot. 
 
Natürlich werde ich auf Eure Anregungen eingehen und möchte Euch das an ein, 
zwei Beispiel aufzeigen: Einige aus der Versammlung haben nach der letzten 
Mitgliederversammlung unser optisch bunt gemischtes Auftreten gerügt. Diesen 
Punkt habe ich aufgenommen und in den Vorstand getragen; keine große Sache und 
schon trägt Euer Landesvorstand STSB. Bereits erwähnt hatte ich die Ehrenordnung. 
Bei deren Überarbeitung haben wir uns auch am Bedarf der Verein orientiert. 
 
Das Recht einer konstruktiven Kritik gestehe ich jedem Mitglied zu; bitte sucht den 
Dialog; für mich übrigens die beste Form, um neues Gedankengut zu entwickeln und 
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darauf basierend den STSB-Tauchern die bestmöglichen Rahmenbedingungen zu 
schaffen. 
 
Vor diesem Hintergrund werde ich die Vereinsvorsitzenden und -präsidenten zu 
Gesprächen einladen. Da wir im Sommer natürlich verstärkt tauchen gehen, bieten 
sich hierzu das Winterhalbjahr und mein warmer Kamin an. Von der Reihenfolge her 
finde ich dabei größter Verein, kleinster Verein, zweitgrößter Verein usw. ganz 
passend, um das alles ein wenig repräsentativ zu gestalten. In der Zwischenzeit 
haben mich Gerhard Wind vom TC Saar Neunkirchen sowie Dirk Fehr vom TSC 
Crocodiles Losheim besucht. 
 
Bleibt mir, an dieser Stelle für das mit der Wahl entgegengebrachte Vertrauen zu 
danken. Ich bin sicher, wir sehen uns auf der einen oder anderen Veranstaltung 
unseres STSBs. 
 
Herzlichst! 
 
Gunter Daniel 
Präsident 
 
 

 

AAuussbbiilldduunngg  &&  BBrreeiitteennssppoorrtt  
 

 

Bericht des Vizepräsidenten Ausbildung & Breitensport 
für Geschäftsjahr 2012 
 
Das Jahr 2012 war von den verschiedensten Aktivitäten geprägt. 
 
Der Januar begann mit zwei Ausbildungsterminen im Tauchturm in Luxemburg: 7. 
Januar; Apnoe für Ausbilder, 14. Januar; Praxis Weiterbildung. Auch wurde im Januar 
in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Medizin ein Erste- Hilfe-Kurs nicht nur für 
die angehenden Trainer-C durchgeführt. 
 
Ende Januar trafen sich die Landesausbildungsleiter der Verbände auf der Boot. 
 
Am 4. Februar wurde in Schmelz das Seminar Medizin Praxis durchgeführt. Am 11. 
Februar in Bildstock das Seminar Präsentationstechnik. Vom 24.–26. Februar wurde 
die TL1/2-Theorie-Vorbereitung in Kooperation mit dem LVST in Schifferstadt 
durchgeführt. Aus dem Saarland nahmen zwei TL2-Anwärter und vier TL1-Anwärter 
an dem Vorbereitungsseminar teil. Anfang März fand der Trainer-C-Breitensport 
Lehrgang mit 9 Teilnehmern statt. Ebenso fand unmittelbar nach der Vorbereitung 

die Freigewässer-Hospitationen für die angehenden Trainer-C im St. Leoner See 
statt. Trotz dem durchwachsenen Wetter war es für die Teilnehmer und Ausbilder ein 
schöner und lehrreicher Tag. 
 
Mitte März fand die TL-Theorie-Prüfung in Schifferstadt statt. Zum Schluss konnten 
sich alle saarländischen Teilnehmer über die bestandene Theorieprüfung freuen. 
Ende März fand die Trainer-C-Breitensport-Prüfung in Saarbrücken an der 
Sportschule statt. Am Ende eines langen und anstrengenden Tages durften sich alle 
Teilnehmer freuen die Lizenz in ihren Händen zuhalten. Mitte April fand die jährliche 
Taucher- und Ausbilderbilder-Weiterbildung in der Sportschule Saarbrücken statt. 
Diese war mit 92 Teilnehmern gut besucht. 
 
Im Mai wurde wieder ein SK Apnoe 1 unter der Leitung von Roy Bungert an der 
Sportschule durchgeführt. Es ist geplant den SK Apnoe 1 weiterhin regelmäßig 
anzubieten. An dieser Stelle möchte darauf hinweisen, dass alle Apnoe-Interessierten 
aus dem STSB an dem regelmäßigen Apnoe-Training in Saarbrücken teilnehmen 
können. Die Termine sind auf der Internetseite des STSB zu finden. 
 
Im Juni fand das SK Tauchsicherheit und Rettung in Losheim statt. 
 
Das Ausbilderteam beschloss im Saarland wieder sogenannte Praxistage einzuführen. 
An diesem Tag besteht die Möglichkeit Prüfungstauchgänge entweder zu üben, oder 
aber auch unter Prüfungscharakter abgenommen zu bekommen. Der erste Tag fand 
im Juni am Korksee statt. Anfang August wurde an der Sportschule in Saarbrücken 
ein Si/Go-Kurs in Theorie durchgeführt.  
 
Ebenfalls im August konnten zwei Saarländische TL1 aus anderen Verbänden zum 
VDST TL2 Crossen. Hier wurde die Theorie im Saarland durchgeführt u. die Praxis am 
Matschelsee. Der zweite Praxis Tag wurde im September am Marxweiher 
durchgeführt. Vom 2.-11. Oktober fand in KAS die TL1 Praxisprüfung statt. Sämtliche 
saarländische Teilnehmer konnten am Ende der Prüfung mit Stolz ihre TL-Lizenz in 
Händen halten. Im Dezember wurde an der Sportschule ein Technikseminar 
durchgeführt. Im Laufe des Jahres fanden zwei Ausbildersitzungen statt, auf denen 
die Neuerungen und Änderungen in den VDST-Ordnungen und die Aktivitäten auf 
STSB-Ebene besprochen wurden. 
 
Das Ausbildungsteam hat sich fünf Mal getroffen und die Aktivitäten der Ausbildung 
abgesprochen und koordiniert. Ohne das Ausbildungsteam und dessen Engagement, 
könnten diese Anzahl an Seminaren nicht durchgeführt werden. Hiermit möchte ich 
mich beim Team für die geleistete Arbeit in 2012 bedanken. In diesem Team macht 
die Ausbildung im Saarland Spaß. Im Dezember hat Stefan Kessler von Sepia 
Saarlouis seine TL3 Theorieprüfung mit Erfolg abgelegt. Für seine Praxisprüfung, 
welche er im September 2013 ablegt, wünschen wir Stefan viel Erfolg.  
 
Neben den Aktivitäten, welche die Ausbildung betrafen, habe ich noch an folgenden 
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Veranstaltungen und Sitzungen in meiner Funktion als Vizepräsident Ausbildung und 
Breitensport teilgenommen: 
• An fünf Vorstandssitzungen des STSB 
• An zwei Sitzungen des erweiterten Vorstandes 
• An einer Mitgliederversammlung des STSB 
 
Aufgrund der Erkrankung und dem Tod von Horst Neu habe ich den Verband seit 
September bis zur außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 19. Januar 2013 
geführt. 
 
Insgesamt habe ich 2012 an 47, zum Teil ganztägigen Termine, für den STSB 
teilgenommen oder diesen vertreten. 
 
Alle oben genannten Veranstaltungen und Seminare konnten nur durchgeführt 
werden, weil Mitglieder und Ausbilder bereit sind, über ihre Vereine hinaus tätig zu 
werden und uns bei unserer Arbeit zu unterstützen. Deshalb möchte ich mich hier 
noch einmal bei allen Helfern, Seminarleitern, Referenten, Prüfern bedanken. Ohne 
Euch wäre keine Veranstaltung 2012 möglich gewesen. 
 
Schmelz, Februar 2012 
 
Jürgen Meier 
Vizepräsident Ausbildung & Breitensport 
 
 

SK Medizin Praxis 
31 Teilnehmer nahmen am SK Medizin Praxis teil 

 
Ein wenig Sauerstoff gefällig? 
 
Aufbauend auf den Vorkenntnissen der 31 Anwesenden aus acht Vereinen 
beleuchteten die Hauptreferenten Bernd Schramm und Karsten Theiß die Themen 
Tauchunfälle, HLW, 5-Minuten-Neurocheck und Sauerstoffsysteme sehr 
eindrucksvoll. So hielten sie das kühne Versprechen, welches Jürgen Meier, 
Landesausbildungsleiter im STSB, in seiner Einladung zum Medizin-Praxis-Seminar 
2013 gab: "Ich gebe die Garantie, dass in diesem Seminar keine Fragen bezüglich 
Tauchmedizin offen bleiben und nicht beantwortet werden können." 
 
Medizinisch-fachlich und dennoch anschaulich und praxisorientiert erläuterten Bernd 
Schramm, langjähriger Tauchmediziner und TL3, und Karsten Theiß, niedergelassener 
Kinder- und Jugendarzt sowie GTÜM Taucherarzt im Saarland, die möglichen 
Tauchunfälle und in welchen Phasen eines Tauchgangs diese vorkommen können. 
Schwerpunkte ihrer Präsentation waren die Prävention von Tauchunfällen, 
Symptome, Schwierigkeiten bei der Erst-Diagnose vor Ort, die Einordnung laut 

GTÜM Leitlinien und die Behandlung nach Tauchunfällen. Des Weiteren hoben sie 
die besondere Bedeutung der Sauerstoffgabe hervor als eine der ersten und 
wichtigsten Maßnahmen nach einem solchen Unfall. Nachdem er den 5-Minuten-
Neurocheck im theoretischen Teil präsentiert hatte, zeigte Karsten Theiß im 
praktischen Teil der Veranstaltung, wie der Fragebogen konkret anzuwenden ist.  
 

 
Stefan Kessler, Bernd Schramm, Karsten Theiß, Jörg Witt (vlnr) 

 
Jörg Wirth, Ausbilder für Sanitäter, führte den Umgang mit der Tubusmaske und 
dem AED vor und ließ die Probanden das Auffinden eines Verunfallten nachspielen. 
Dabei gab er den Einzelnen Tipps und wies auf Punkte hin, die in solchen Situationen 
gern vergessen werden.  
 
Parallel dazu leitete Stefan Kessler, TL3-Anwärter im Ausbilderteam des STSB, die 
Teilnehmer bei der Herz-Lungen-Wiederbelebung an. Dabei sollte auch hier die 
Situation so realitätsnah wie möglich durchgespielt werden.  
 
An der vierten Station führte Bernd Schramm den Zusammenbau und die 
Handhabung des Sauerstoffkreislaufgerätes vor. Die Einweisung in solch ein Gerät ist 
Voraussetzung für die Ausleihe der STSB-eigenen Sauerstoffkoffer. 
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Fazit 
 
Prävention bleibt nach wie vor der beste Schutz vor Tauchunfällen. Dabei bezieht 
sich diese Vorsorge nicht ausschließlich auf die Planung des bevorstehenden 
Tauchgangs, sondern ganz allgemein auf die 
Ausbildung, die Weiterbildung und das 
Verantwortungsbewusstsein der Taucher. 
 
Sauerstoff bleibt als Sofortmaßnahme die 
erste Wahl nach Tauchunfällen. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an Jürgen 
Meier für das Organisieren dieses ebenso 
bereichernden wie anregenden Medizin-
Praxis-Seminars, an dem er selber aus 
gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen 
konnte. Die ausgebuchte Veranstaltung, die 
außerdem das Interesse zahlreicher 
Taucherinnen weckte, gab ihm Recht mit der 
Wahl der hochkarätigen Besetzung und 
zeigt einmal mehr die Bedeutung dieses 
Themas.  
 
Vielen Dank auch an Stefan Kessler, der 
kurzfristig als Moderator eingesprungen ist 
sowie an alle Referenten, die den 
Teilnehmern den ganzen Tag Rede und 
Antwort gestanden haben. 

X Anke Ory, TYC Sepia Saarlouis, beim Intubieren 
Dirk Fedeler und Claire Girard 
Fotos Gunter Daniel 
 
 

DLRG Silber für Ausbildung und Trainer 
 
Am Morgen des 23. Februar trafen sich elf Teilnehmer aus vier verschiedenen STSB-
Vereinen, um ihre Kenntnisse über das Retten von Personen im Wasser 
aufzufrischen. Um dieses Ziel zu erreichen wurde das DLRG Silber unter der Leitung 
von Lars Kühn und Thomas Bettingen angeboten. Jürgen Meier, unser 
Ausbildungsleiter, organisierte die Veranstaltung, konnte aber aus beruflichen 
Gründen nicht den ganzen Tag mit uns verbringen. Zur Begrüßung fand sich auch 
unser Präsident Gunter Daniel ein, der die Zusammenarbeit zwischen DLRG und STSB 
lobte. 
 

Nachdem sich Jürgen und Gunter verabschiedet hatten, konnte das Programm 
seinen Lauf nehmen. Lars und Thomas referierten über Themen wie das 
Rettungsnetz Saarland, Gefahren in verschiedenen Gewässertypen, Sprung-, 
Schwimm- und Rettungstechniken sowie Rechte und Pflichten eines Ersthelfers. Nach 
dem Mittagessen gab es noch eine Gruppenarbeit und Tanzeinlagen oder auch 
Trockenübungen zu Befreiungen aus Haltegriffen und schon ging es ab ins 
Schwimmbad zum Praxisteil. 
 
Neben dem Pflichtprogramm an Schwimmübungen, welche das DLRG Silber 
vorschreibt, wurde hier viel Wert auf realitätsbezogene Situationen gelegt. Die 
Teilnehmer wurden in zwei Gruppen aufgeteilt (Retter und zu Rettende) und 
abwechselnd wurden 
verschiedene Szenarien 
von Unfällen 
durchgespielt. Dies war 
der wohl interessanteste 
Teil und alle waren mit 
viel Eifer dabei. Am Ende 
des Tages war der eine 
oder andere sehr 
motiviert bei der DLRG 
tatsächliche Praxis am 
See zu sammeln; wieder 
andere konnten aber für 
sich sagen, dass sie froh 
sind, nicht absichtlich mit 
solchen Situationen 
konfrontiert zu werden. 

X Foto: Stefan Kessler 
 
Insgesamt verbrachten wir einen sehr kurzweiligen Tag, bei welchem alle Teilnehmer 
sowohl für ihren Verein, als auch für sich selbst viel mitnehmen konnten. 
 
Der Dank gilt Jürgen Meier für die gute Auswahl seiner Referenten und die 
Organisation sowie natürlich in erster Linie Lars Kühn und Thomas Bettingen für die 
wirklich gelungene Gestaltung des Kurses. Danke! Wir hatten einen klasse Tag mit 
euch. 
 
Yvonne Fickert 
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WWeettttkkaammppff  
 

 

Ausschreibung saarländische Meisterschaft 
im Flossenschwimmen und Streckentauchen 2013 
 
Veranstalter:  STSB   Einlass in die Halle:  10.00 Uhr 
Datum:   21. Apr. 2013  Besprechung:   10.30 Uhr 
Wettkampfstätte: Dudobad, Dudweiler Erster Start :  11.00 Uhr 
Ausrichter:   TC Manta Saarbrücken 
 
Disziplinen 
 
Damen      Herren 
 
400 m FS     800 m FS 
200 m FS     400 m FS 
100 m FS     200 m FS 
4x100 m FS (Staffel)    100 m FS 
25 m ST     4 x 100 m FS (Staffel) 
100 m ST     50 m ST 
      100 m ST 
 
Jungseniorinnen (ab 30 Jahre)   Jungsenioren (ab 35 Jahre) 
 
400 m FS     800 m FS 
200 m FS     400 m FS 
100 m FS     200 m FS 
4x100 m FS (Staffel)    100 m FS 
25 m ST     4 x 100 m FS (Staffel) 
100 m ST     50 m ST 
      100 m ST 
 
Seniorinnen (ab 50 Jahre)   Senioren (ab 50 Jahre) 
 
400 m FS     800 m FS 
200 m FS     400 m FS 
100 m FS     200 m FS 
4x100 m FS (Staffel)    100 m FS 
25 m ST     4 x 100 m FS (Staffel) 
100 m ST     50 m ST 
      100 m ST 
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Auszug aus dem Regelwerk 
 
• Die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer können jeweils nur in einer Altersklasse 

starten. Sie müssen eine gültige ärztliche Untersuchung nachweisen. 
Startberechtigt sind nur Mitglieder des STSB. 

• Mindestalter für Wettkämpfer: 15 Jahre 
• Es gelten die Wettkampfbestimmungen des VDST für Flossenschwimmen in der 

Halle. 
• Die Druckluftflaschen für das Streckentauchen müssen einen gültigen TÜV-

Stempel haben.  
• Das Streckentauchen mit DTG wird nur noch als ST gekennzeichnet. 
• Die Wertung erfolgt nach dem Punktesystem des STSB. 
• Wettkampfbahn: 50 m  
• Pro Mannschaft sind zwei Zeitnehmer zu stellen. 
 
Meldungen müssen mit Trainingszeiten auf den Meldelisten, die per E-Mail bis Mitte 
März den Vereinsvorsitzenden zugesandt werden, bei Uschi Kohns 
leistungssport@stsb.de und bei Ulrich Jäger Jaeger.Ulrich@t-online.de bis 12. Apr. 
2013 eingegangen sein.  
 
Viel Spaß beim Wettkampf. 
 
Uschi Kohns 
Sachabteilung Leistungssport 
 
 

Bericht Leistungssport für das Geschäftsjahr 2012 
 
Als erstes großes Ereignis fanden am 25. März die Saarlandmeisterschaften in 
Homburg statt, leider war die Teilnahme sehr gering, es nahmen nur 3 Vereine an 
den Meisterschaften teil. Für die Meisterschaften wurden in Kooperation mit der 
Jugendabteilung wasserdichte Stoppuhren, Klemmbretter und Stifte angeschafft.  
Die Stimmung war sehr gut, fair und kollegial. Es hat allen Wettkämpfern sehr viel 
Spaß gemacht!  
  
Ab 11. Januar fand wie jedes Jahr alle 14 Tage das Training an der Sportschule 
Saarbrücken statt (außer während den Schulferien). Vor den Meisterschaften wird das 
Training immer besonders gut besucht, ansonsten könnte das Training etwas besser 
besucht werden. Ich würde mich freuen wieder etwas mehr Teilnehmer begrüßen zu 
können, vor allem über junge Gesichter würde ich mich sehr freuen.  
 
Im Jahre 2012 nahm ich an sechs Vorstandssitzungen teil, während den Sitzungen 
herrscht immer eine angenehme und harmonische Stimmung, es wird gemeinsam 
über neue Ideen nachgedacht und wenn man Hilfe benötigt, wird man von den 

Vorstandskollegen tatkräftig unterstützt. Für die angenehme Zusammenarbeit und 
die tatkräftige Unterstützung möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen 
herzlich bedanken. 
 
Den Wettkämpferinnen und Wettkämpfern wünsche ich für 2013 viel Erfolg und es 
wäre schön, an den Saarlandmeisterschaften am 21. April 2013 mehr teilnehmende 
Vereine begrüßen zu können. 
 
St. Ingbert, 24. Feb. 2013 
 
Uschi Kohns 
Sachabteilung Leistungssport 
 
 

 

VViissuueellllee  MMeeddiieenn  
 

 

Fotostammtisch 
 
Auf großes Interesse stieß der 
Fotostammtisch zum Thema 
GIMP. Am 23. Februar sprach 
der VDST-Fotoinstruktor Stufe 
3 Jürgen Röslin über die 
Freeware, die alle Funktionen 
beinhaltet, die man zur 
geflissentlichen Bearbeitung 
von UW-Bildern benötigt.  
 
Jürgen, langjähriges Mitglied 
im Team der Visuellen Medien 
im VDST und Gründer des 
Ersten Deutschen UW-
Fotoclubs, ließ die Teilnehmer von seinem reichen Fachwissen in Sachen Bildretusche 
am eigenen Computer profitieren. Ein großes Dankeschön geht auf diesem Weg 
nochmals nach Württemberg. 
 
Der nächste Fotostammtisch findet am 14. März ab 19.30 Uhr im Vereinsheim des TC 
Triton Dillingen statt. Der Schwerpunkt liegt dann auf den Funktionen digitaler 
Kompaktkameras; ideal für alle, die bisweilen verzweifelt durch das Menü ihrer 
Knipskiste hüpfen. Bereits im Voraus danke ich Sven Schliephake und seinen 
Tritionen für die Gastfreundschaft. 
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VDST-Fotopokal 2013 
 
Weiter geht es danach mit einem 
ersten Stammtisch zur Vorbereitung 
auf den VDST-Fotopokal am 23. April, 
ebenfalls um 19.30 Uhr. Eingeladen 
wird dann von Heinz Krämer vom 
Postsportverein, dem ich ebenfalls 
meinen Dank ausspreche, in die TUS-
Halle in Dudweiler (Ecke 
Sulzbachtalstr./Herrensohrer Weg). 
 
Seit Januar läuft der VDST-Fotopokal 
2013. Im Fokus dieses Wettbewerbs 
stehen die zahlreichen Nutzer von 
digitalen Kompaktkameras. Hier 
hatten Fotografen aus den Reihen 
des STSB 2011 den zweiten und 
dritten Platz erreicht. Bereits jetzt gilt 
es also, Urlaube und Ausfahrten zum 
Baggersee zum Fotografieren zu 
nutzen, denn als erster Preis winkt 
eine Einladung zur Kamera Louis 
Boutan (Deutsche UW-
Fotomeisterschaft), die 2014 in den 
Niederlanden stattfinden wird. 

 
 

Bericht Visuelle Medien für das Geschäftsjahr 2012 
 
Veranstaltungen des VDST 
 
Wegen des Todes von Horst Neu sowie einer Verhinderung von Vizepräsident 
Jürgen Meier habe ich den STSB zusammen mit Astrid Wolfsteller auf der VDST-
Mitgliederversammlung vom 16. bis 18. November 2012 in Erfurt vertreten. 
 
• 16.-18. Nov. VDST-Mitgliederversammlung in Erfurt 
 
Veranstaltungen der VM im VDST 
 
Zum Jahreseingang habe ich auf Bundesebene unseren Dachverband VDST an zwei 
Tagen am Stand der VM auf der boot in Düsseldorf unterstützt. 
 

Besonders gerne erwähne ich, dass im Mai 2012 mit Sandra Daniel erstmals seit 
geraumer Zeit wieder ein STSB-Mitglied an der Kamera Louis Boutan, zugleich 
Deutsche Meisterschaft in der UW-Foto- und Videografie, teilgenommen hat. 
Zusammen mit ihrer Fotografin Margit Sablowski vom WLT belegte sie den 
hervorragenden vierten Platz in der Gesamtwertung und wurde drittbestes deutsches 
Model. 
 
In meiner Funktion als SAL VM im STSB habe ich an der Arbeitssitzung VM der 
Landesverbände mit dem VM-Team im VDST unter der Leitung von Arnd Winkler, 
Fachbereichsleiter VM im VDST, am 1. September 2012 in Offenbach teilgenommen. 
Der Schwerpunkt lag bei Nachwuchsgewinnung, Foto- und Videokämpfen und Aktiv-
/Passivstatus der Foto- und Videoinstruktoren. Einen konkreten Auftrag des STSB-
Vorstandes oder der STSB-Vereine hatte ich hier nicht zu vertreten. 
 
• 21.-22. Jan.  Standdienst boot 2011 in Düsseldorf 
• 30. Apr. – 6. Mai Wettkampfaufsicht bei der Kamera Louis Boutan auf Gozo 
• 1. Sept.  Arbeitssitzung VM im VDST in Offenbach 
 
Veranstaltungen des STSB 
 
Neben der Teilnahme an der Mitgliederversammlung und  den Vorstandssitzungen 
des STSB haben sich meine Aktivitäten auf die Dokumentation von STSB-
Veranstaltungen und die Unterstützung von Präsidium und den Sachabteilungen 
Presse & Öffentlichkeitsarbeit und Ausbildung konzentriert. 
 
• 4. Jan.  Vorbesprechung Praxis-Weiterbildung 
• 7. Jan.  Apnoe nicht nur für Ausbilder 
• 14. Jan.  Weiterbildung Praxis 
• 15. März  Vorstandssitzung 
• 19. Apr.  Erweiterte Vorstandssitzung 
• 21. Apr.  Ausbilderweiterbildung 
• 23. Apr.  Landesjugendmeisterschaft 
• 27. Apr.  Mitgliederversammlung 
• 14. Juni  Vorstandssitzung 
• 6. Sept.  Vorstandssitzung 
• 26. Sept.  Vorstandssitzung 
• 8. Nov.  Erweiterte Vorstandssitzung 
 
Veranstaltungen der VM im STSB 
 
Die Veranstaltungen der VM im STSB dienen vorrangig der Ausbildung der 
Mitglieder. Im Jahr 2012 habe ich die Kurse UW-Fotografie Stufe 3/Makrofotografie 
und UW-Videografie Stufe 1 ausgeschrieben. 
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Zum Kurs UW-Fotografie Stufe 3/Makrofotografie danke ich Peter Gaa, Vizepräsident 
im rheinland-pfälzischen Landesverband, für die großzügige Überlassung eines 
LVST-Tauchgewässers und Stefan Kessler (TYC Sepia Saarlouis) für den TLvD. 
 
Der Kurs UW-Video Stufe 1 musste ich mangels ausreichender Teilnehmer leider 
absagen. Je nach Schwimmbadverfügbarkeit wird er im zweiten Quartal 2013 erneut 
angesetzt. 
 
Einen UW-Foto-Grundkurs habe ich grenzübergreifend bei TC Orca Ludwigshafen 
durchgeführt. Für 2012 zeitlich etwas spät hat der TC Saar Neunkirchen ebenfalls 
einen UW-Foto-Grundkurs erbeten. Dieser ist nun auf den 4. und 18. Januar 2013 
terminiert. 
 
Vom 1. bis 5. Mai habe ich auf Gozo die drei Module Tarieren mit Kamera, Filmen mit 
der DSLR und Makrofotografie federführend geleitet. Hier danke ich den Referenten 
Ingmar Chimani und Joachim Schneider sowie unserem Landesausbildungsleiter 
Jürgen Meier für die Dokumentation der Weiterbildungsstunden. 
 
Spezielle Themen, die nicht dezidiert im Rahmen der VDST-Fotoausbildung 
behandelt werden, stehen im Winterhalbjahr auf dem Programm unserer 
Fotostammtische. Mein Dank geht an den TC Triton Dillingen sowie an die 
Ausgrabungsleitung der Villa Borg, in deren Räumlichkeiten wir die Fotostammtische 
veranstalten durften. 
 
Aufgrund einer schweren Erkrankung in der Familie des Gastgebers musste der für 
den 9. Februar vorgesehene Fotostammtisch Hinter den Kulissen eines 
Fotofachgeschäftes kurzfristig abgesagt werden. Wegen starker, beruflich bedingter 
Reisetätigkeit konnte ich im Oktober und November 2012 keine Fotostammtische 
ansetzen. 
 
Im Rahmen der TL*-Praxisprüfung von BTSV, LVST und STSB im Oktober in 
Kas/Türkei habe ich die Berichterstattung für die VDST-Homepage übernommen. 
 

• 12. Jan.   Fotostammtisch Siegerfeier Foto-Kompakt-Pokal 
• 15. März  Fotostammtisch Einfache Bildbearbeitunge 
• 11./19. Mai, 3. Aug. UW-Fotografie Stufe 3/Makrofotografie 

 
Weiterbildung 
 
Aus meiner Funktion leite ich den Auftrag zur eigenen Weiterbildung ab. Vor diesem 
Hintergrund habe ich 2012 mit Blick auf die Befähigung zum TLvD für 
Veranstaltungen der VM im Freiwasser die Ausbildung zum TL* abgeschlossen. 
 

Um auch im Bereich UW-Video aussagefähig zu sein, habe ich im September und 
Oktober am SK UW-Videografie Stufe 1 teilgenommen. 
 
Ziele 2013 
 
Meine Zielsetzung im STSB sehe ich vorrangig in der fotografischen Aus- und 
Weiterbildung unserer Taucher. Generell bildet hierzu die Ausbildungsordnung der 
VM im VDST die Grundlage. Die UW-Fotokurse Grundkurs und Stufe 1 möchte ich 
wie gehabt in den Vereinen anbieten. Interessierte Präsidenten, Vorsitzende und 
Ausbildungsleiter können sich wegen weiterer Informationen hierzu jederzeit mit mir 
in Verbindung setzen. 
 
Gerne nehme ich – und hier sind bitte die STSB-Mitglieder gefordert - Vorschläge 
und Anregungen aus den Reihen der saarländischen Taucher entgegen und werde 
das Angebot auf gezielte Bedürfnisse hin entsprechend erweitern. Natürlich werde 
ich mir auch weiter ab und an die Zeit nehmen, STSB-Veranstaltungen fotografisch 
zu dokumentieren. 
 
Mein Dank geht an Arnd Winkler für die gute Zusammenarbeit. Den STSB-
Mitgliedern danke ich für ihr Interesse am Angebot der VM im STSB; besonders freut 
es mich, dass – dies konnte ich während der Arbeitssitzung VM erkennen - das 
Interesse an diesen Veranstaltungen im Vergleich zu anderen Landesverbänden 
überdurchschnittlich hoch auszufallen scheint. Dies belegen zumindest die VM-
Brevetierungszahlen auf Bundesebene. 
 
Beim Foto-Kompakt-Pokal 2011 des VDST konnten Teilnehmer aus den Reihen des 
STSB die Plätze zwei und drei belegen; hier gilt es, 2013 nachzulegen. 
 
Sowohl die Reaktion der Mitglieder als auch die Unterstützung, die ich erfahren 
durfte,  haben die 30 Tage, die ich 2012 in Sachen VM im STSB aktiv gewesen bin, 
keinesfalls zu einer Belastung werden lassen.  
 
Altstadt, 16. Dez. 2012 
 
Mit Tauchers Gruß Allzeit gut’ Luft! 
 
Gunter Daniel 
Visuelle Medien im STSB 
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AAuuss  ddeenn  VVeerreeiinneenn  
 

 
TC Saar Neunkirchen 
 

Termine 2013 – 1. Halbjahr 
 
• 22. März Mitgliederversammlung, 19.00 Uhr, im Gasthaus "Zum Maltitz", Zur  
  Ewigkeit 30 in 66538 Neunkirchen-Furpach 
• 4. Apr. Fahrt ins Indoor-Tauchcenter Dive4Life nach Siegburg 

o wer: alle, auch Jugendliche ab 12 Jahren in Begleitung von 
Ausbildern  

o was gibt es zu beachten: Im Eintrittspreis sind Flasche und Blei 
enthalten,  
Wir buchen den Frühstartertermin von 10:00 - 15:00 Uhr. 
Unkosten pro Person 26,00 Euro (diesen Tarif erhalten wir nur, 
wenn wir uns verbindlich vorher anmelden - ansonsten 5€ 
Aufschlag)  

o Anmeldeschluss: 08.03.2013, bitte Eintrittsgeld auf Vereinskonto 
überweisen mit dem Titel: Dive4Life (Konto 31017649 / BLZ 592 
520 46 / Sparkasse Neunkirchen 

o Abfahrt: 7.00 Uhr an der Lakai 
• 7. Mai Kompressoreinweisung, Schwimmbad Wiebelskirchen 
• 3.-13.Juni Interessenfahrt Südtour Rotes Meer 
 
Michael Bleif, 
Schriftführer 
 
 
TC Turtle Divers St.. Ingbert 
 

Vorstandswahlen bei den Turtle Divers St. Ingbert 
 
Am vergangenen Sonntag gab es in St. Ingbert wieder Neuwahlen beim Vorstand 
der Turtle Divers. 
 
Zur Erleichterung aller hat sich der „alte Seebär“ Thomas  Nieland noch einmal zur 
Wiederwahl gestellt. Selbstverständlich wurde dieser auch als Eraster Vorsitzender 
mit großer Mehrheit gewählt. Auch der bisherige, Zweite Vorsitzende, Hans Otto 
Eisenbeis stand zur Wiederwahl. Auch er wurde mit großer Mehrheit von den 
Stimmberechtigten wiedergewählt. Als Kassierer wurde Uwe Wrede erneut 
vorgeschlagen.  Dieser wurde ebenfalls wiederum in den Vorstand gewählt. Als 

Technischer Leiter  hat sich Peter Schulz wieder durchgesetzt. Claudia Wagner wurde 
in Abwesenheit, als Schriftführerin vorgeschlagen und erneut  einstimmig gewählt.  
 
Leider hat sich die 
bisherige 
Jugendwartin, Uschi 
Kohns verabschiedet. 
Als Dankeschön erhielt 
sie zusammen mit 
einem großen Applaus 
ein Blumenpräsent und 
einen spritzigen 
Tropfen. Als 
Nachfolgerin wurde in 
einer 
Jugendversammlung 
Lisa Deckarm gewählt, 
die von Sandra Kohns 
tatkräftig unterstützt 
wird.           Foto: TC Turtle Divers St. Ingbert 
 
Die Versammlung verlief sehr harmonisch und neue Pläne für das Jahr 2013 wurden 
geschmiedet. 
 

Termine Turtle Divers 2013 
 
• 5. März Kompressoreinweisung, Hallenbad „Das Blaus“ 
• 12. März Kompressoreinweisung, Hallenbad „Das Blaus“ 
• 26. März Kompressoreinweisung, Hallenbad „Das Blaus“ 
• 21. Apr. Teilnahme an den Saarländischen Meisterschaften 
• Frühjahr Antauchen 
• 29. Mai – 2. Juni 
  Kleine Clubfahrt Bodensee, Campingplatz Überlingen 
• In Planung Tauchturm „Nemo 33“, Brüssel (2 Tauchgänge u. Mittagessen) 
• 15. Aug. Geführte Wanderung auf dem Brunnenpfad, NK-Hangard 
• 22. Sep. Fahrradtour mit anschließendem Grillen 
• 6. Dez. Nikolausparty Kahlenberghütte Rohrbach 
 
Claudia Wagner, 
Schriftführerin 
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TC Dolphin Dillingen 
 

Postsportverein Saarbrücken, Abt. Tauchen 

 
 


